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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Gemeindeverwaltung Lampertswalde

Kontakt:
Ortrander Straße 2 · 01561 Lampertswalde
Telefon 035248 81 229
Fax 035248 81 383
E-Mail sekretariat@gemeinde-lampertswalde.de
Internet gemeinde-lampertswalde.de

Öffnungszeiten:
Montag                 08.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 14.00 Uhr
Dienstag               08.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch              geschlossen
Donnerstag          08.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 14.30 Uhr
Freitag                  08.00 bis 10.00 Uhr

n Nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag,
dem 03.12.2024 um 18.00 Uhr im Gasthaus Thiel, Bahnhofstraße
42, 01561 Lampertswalde statt.

Die vollständige Tagesordnung entnehmen Sie der Internetseite der
Gemeinde oder den Schaukästen. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Wichtige Informationen der Kindereinrichtungen

Anmeldungen für die Kindereinrichtungen in Lampertswalde sind bei
der Gemeindeverwaltung Lampertswalde mit Antragsformular
 persönlich oder erhältlich auf der Homepage unter Satzungen und
Downloads zu stellen. Die Platzkapazität ermöglicht es der Gemeinde
wieder alle Kinder  betreuen zu können, auch ortsfremde Kinder sind
herzlich  willkommen!

Das nächste  Gemeindeblatt erscheint 
am 20. Dezember 2024. Redaktionsschluss

 dafür ist der 04. Dezember 2024.

n Ab sofort Kleingarten in Weißig a.R. zu verpachten

Die Gemeinde Lampertswalde verpachtet einen Kleingarten in Weißig
a.R. – Wettiner Straße – Größe 385 m², Pachtzins in Höhe von 
40,00 €/Jahr. Interessenten richten Ihren formlosen, schriftlichen Antrag
an die  Gemeinde Lampertswalde.

n Sprechstunde Bürgermeister

Die Sprechstunde des Bürgermeisters in Lampertswalde, welche bisher
jeden Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr stattfand, wird
 verändert.
Ab 1. Oktober 2024 findet die Bürgersprechstunde nur noch jeden
letzten Dienstag im Monat in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Gern können Sie sich wie bisher im vorab einen Termin geben
 lassen – Ansprechpartner ist Frau Kretzschmar unter 035248 81229.

n Der neue Abfallkalender 2025

Für die Gemeinde Lampertswalde mit Ortsteilen werden die Abfallkalen-
der 2025 wie gewohnt mit dem Gemeindeblatt in jeden Briefkasten ver-
teilt. Bei Mehrbedarf melden sie sich bitte nach Zustellung in der Ge-
meindeverwaltung Lampertswalde.

n Reservierung der gemeindeeigenen Räumlichkeiten
der Gemeinde Lampertswalde

Wir bitten alle Vereine, Gruppen und Feuerwehren zeitnah um Reservie-
rung der gemeindeeigenen Räumlichkeiten für ihre Veranstaltungen im
Jahr 2025 schriftlich oder per Mail unter 
sekretariat@gemeinde-lampertswalde.de. 

n Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 

insbesondere der Ortsteile Adelsdorf, Blochwitz, Brockwitz, Brößnitz,
Oelsnitz-Niegeroda, Schönborn, Quersa und Weißig a. R., 
das Jahr 2024 neigt sich langsam seinem Ende zu. Manch einer nutzt die-
se Zeit um innezuhalten und für einen Rückblick, ein anderer schmiedet
bereits Pläne für die kommenden 365 Tage des Jahres 2025. Wir, die
(er)neu(t) gewählten Mitglieder der Ortschaftsräte und deren Ortsvorste-
her_innen, machen beides: wir blicken zurück auf 2024 und sagen „Herz-
lichen Dank!“ für das Vertrauen, welches Sie uns im Rahmen der Kommu-
nalwahlen in diesem Jahr geschenkt haben! Und wir blicken voraus: was
können wir 2025 und danach in Ihrem Auftrag und in Zusammenarbeit mit
dem Bürgermeister und unserer Gemeindeverwaltung für unserer Ortstei-
le, unsere Gemeinde – kurz gesagt unser Zuhause – voranbringen, an-
schieben und fortführen. Dazu brauchen wir auch Ihre Ideen und Hinwei-
se. Wenden Sie sich also gern an uns – wir freuen uns darauf!
Für die kommenden Wochen des Jahresausklangs 2024 wünschen wir
Ihnen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, Momente um zur Ruhe
zu kommen und Pläne für die nahe und fernere Zukunft zu machen.
Kommen Sie gut ins neue Jahr 2025! 
Die Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher im Namen aller Mitglieder der
Ortschaftsräte

v. l.: Matthias Michael (Adelsdorf), Ulla Schmidt (Brößnitz), Matthias Eit-
ner (Brockwitz), Sven Bruntsch (Oelsnitz-Niegeroda), Marcel Nicke
(Quersa), Wolfgang Borowsky (Blochwitz), Petra Dehmel (Schönborn)
und Oliver Kube (Weißig a. R.)
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Einhaltung der Straßenanliegersatzung 

Aufgrund er bevorstehenden Wintersaison möchten wir die Bürger
der Gemeinde Lampertswalde mit Ortsteilen auf die Einhaltung der
Straßenanliegersatzung vom 24.10.2012 hinweisen und um Beach-
tung bitten! Zur Erklärung ein Auszug aus der Straßenanliegersat-
zung vom 24.10.2012

§ 2 Gegenstand der Reinigungspflicht
(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgän-

gerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil der Straße sind.

(2) Als Gehweg gelten auch:
a) Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,50 m,

wenn kein Gehweg vorhanden ist,
b) Flächen am Rande von verkehrsberuhigten Bereichen in einer

Breite von 1,50 m.
(3) Die Verpflichtung gilt auch für Gehwege im Sinne der Absätze 1 und 2,

die vom Grundstück des Verpflichteten durch eine im Eigentum der
Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebaute
Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze
und Straße nicht mehr als 10 m z. B. zu Gewässern, Gräben, Böschun-
gen, Grünanlagen und Mauern beträgt. Unbebaute Flächen sind auch
Grünflächen mit Sträuchern und Bäumen, Rasen oder Splittflächen u.
ä. mit einer maximalen Breite von 3 m. Dieses gilt, wenn das Grund-
stück des Verpflichteten durch die Straße erschlossen wird.

(4) Haben mehrere Grundstücke gemeinsam Zufahrt oder Zugang zur
sie erschließenden Straße oder liegen sie hintereinander zur glei-
chen Straße, so erstrecken sich die gemeinsam zu erfüllenden
Pflichten nach dieser Satzung auf dem Gehweg, der entlang der äu-
ßeren Grenzen der Grundstücke verläuft. 

(5) Im Zweifel entscheidet die Gemeinde, auf welchen Teil des Gehwe-
ges und die weiteren in den Abs. (1) bis (4) genannten Flächen sich
die Verpflichtung der Straßenanlieger nach dieser Satzung erstreckt. 

§ 3 Verpflichtete 
(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung für die in § 1 bezeichneten

Grundstücke sind Eigentümer, Erbbauberechtigte, Wohnungseigen-
tümer, Nießbraucher nach §§ 1030 ff. BGB, Wohnungsberechtigte
nach § 1093 BGB sowie sonstige zur Nutzung des Grundstücks
dinglich Berechtigte, denen - abgesehen von der Wohnungsberech-
tigung - nicht nur eine Grunddienstbarkeit oder eine beschränkt per-
sönliche Dienstbarkeit zusteht. Die Verpflichteten können sich zur
Erfüllung ihrer Pflichten auch geeigneter Dritter bedienen, bleiben je-
doch der Gemeinde gegenüber verantwortlich.

(2) Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zu der sie erschließen-
den Straße, so bilden das an die Straße angrenzende Grundstück
(Kopfgrundstück) und die dahinterliegenden Grundstücke (Hinterlie-
gergrundstücke) eine Straßenreinigungseinheit. Hinterliegergrund-
stücke sind nur solche Grundstücke, die nicht selbst an eine öffent-
liche Straße oder einen öffentlichen Weg angrenzen.

(3) Hintereinander zur sie erschließenden Straße liegen Grundstücke,
wenn sie mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser Straße zugekehrten
Seite hinter dem Kopfgrundstück liegen. Die Eigentümer und Besit-
zer der zur Straßenreinigungseinheit gehörenden Grundstücke sind
abwechselnd reinigungspflichtig. Die Reinigungspflicht wechselt
von Woche zu Woche. Sie beginnt jährlich neu bei dem Verpflichte-
ten des Kopfgrundstücks, fortfahrend in der Reihenfolge der dahin-
terliegenden Grundstücke.

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht 
(1) Gehwege sind in einer Breite von max. 2,50 zu reinigen. Die Reini-

gung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von Schmutz, Un-
rat Unkraut, Laub und anfallenden Grasschnitt und schließt das
Schnittgerinne und die Einlaufschächte für die Straßenentwässe-
rung und Hydranten (aus genommen sind Reinigungspflichten,
wenn diese mit Gefahren für Leben und Gesundheit verbunden wä-
ren) bezüglich der bezüglich der Reinigung von Grünbewuchs und
die Baumscheiben, sowie zwischen Anliegergrundstück und Geh-
weg befindliche Zwischenstreifen mit ein.

(2) Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch geeignete Maß-
nahmen vorzubeugen z. B. durch Besprengen mit Wasser, soweit
nicht besondere Umstände – Frostgefahr oder ausgerufener Was-
sernotstand – entgegenstehen. 

(3) Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der Kehricht
darf weder zum Nachbarn noch in öffentliche Abfallbehälter, auf die
Fahrbahn, Straßenrinne, Entwässerungsanlagen, offene Abzugsgrä-
ben oder auf die Bereiche anderer Verpflichteter geschüttet werden.
Der Kehricht ist sofort zu beseitigen.

(4) Nach Beendigung der Winterperiode sind im gesamten Bereich der
Reinigungspflicht nach § 3 der Satzung Reste von Streugut zu ent-
fernen. Maßnahmen, welche die Gemeinde in Auftrag gibt, bleiben
davon unberührt. 

n Beschlüsse der 3. öffentlichen Gemeinderatssitzung
Lampertswalde vom 08.10.2024

Beschluss 19/10/2024
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für die Anschaffung von Mobiliar
für das Perlentierzimmer im Kinderhaus „Am Raschütz“

Beschluss 20/10/2024
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für die Anschaffung eines Drei-
seiten-Kipper für den Multicar Bauhof Lampertswalde

Beschluss 21/10/2024
Beschlussfassung zur Löschwasserkonzeption für die Gemeinde Lam-
pertswalde mit Ortsteilen

Beschluss 22/10/2024
Beschlussfassung zur Änderung Brandschutzbedarfsplan der Gemein-
de Lampertswalde 2022-2027

Beschluss 23/10/2024
Beschlussfassung zur Sanierung Mietwohnung Wettiner Str. 25, 01561
Lampertswalde OT Weißig a.R.

Beschluss 24/10/2024
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für die Baumaßnahme „Anbau
eines behindertengerechten Zugangs in der Begegnungsstätte für Se-
nioren und Freizeittreff in Weißig a.R.“

Beschluss 25/10/2024
Beschlussfassung zu Personalangelegenheiten- Erzieherin für das 
Kinderhaus „Am Raschütz“

Beschluss 26/10/2024
Beschlussfassung zu Personalangelegenheiten- Erzieher für das 
Kinderhaus „Am Raschütz“

n Aufgaben Ortsvorsteher/-in

Im Rahmen ihrer Tätigkeit als Ortsvorsteher/-in für die Ortsteile der Ge-
meinde Lampertswalde wurden vom Bürgermeister folgende Aufgaben-
gebiete delegiert:
- 1. Ansprechpartner für die Bürger der Ortsteile  
- Einhaltung der Polizeiverordnung der Gemeinde Schönfeld/

Lampertswalde
- Einhaltung und Durchsetzung der Straßenanliegersatzung
- Einhaltung und Durchsetzung der Hundesteuersatzung
- Organisation von Frühjahrs- und Herbstputz
- Meldung defekter Straßenbeleuchtung in der Gemeindeverwaltung

Lampertswalde
- Gratulation der Altersjubilare zum 80. und 85. 

Information zu den Gratulationen 
- 70./ 75. Geburtstag- Gratulation durch Seniorenbetreuer
- 80./ 85. Geburtstag- Gratulation durch den Ortsvorsteher
- 90. und weitere Geburtstage und Ehejubiläen (Goldene Hochzeit, Dia-

mantene Hochzeit und weitere) – Gratulation durch den Bürgermeister
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§ 5 Umfang des Schneeräumens
(1) Die Flächen für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind so

von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, dass die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet sind und insbe-
sondere ein Begegnungsverkehr möglich ist. Sie sind in der Re-
gel mindestens auf 1,50 m Breite zu räumen. 

(2) Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem restli-
chen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, an-
zuhäufen. Soweit der Platz dazu nicht ausreicht, erfolgt die Anhäu-
fung am Rande der Fahrbahn bzw. am Rande des Grundstücks. Ist
ein abgesenkter Bordstein vorhanden, muss der Zugang an dieser
Stelle frei sein. Die Abflussrinnen sind bei Tauwetter von Schnee so
zu freizuhalten, dass Schmelzwasser ungehindert ablaufen kann.

(3) Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumte Fläche von den
Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine
durchgehende Benutzbarkeit der Fläche gewährleistet ist. Für jedes
Hausgrundstück ist ein Zugang in einer Breite von mindestens 1,00
m zu räumen.

(4) Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Geräumter
Schnee oder auftauendes Eis darf nicht dem Nachbarn zugeführt
werden. 

(5) Der Straßenräumdienst des Straßenbaulastträgers ist anzuhalten,
dafür Sorge zu tragen, dass eine bereits geräumte Fläche so gering
wie möglich erneut verunreinigt wird. 

§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Gehwe-

ge und die weiteren in § 2 der Satzung genannten Flächen sowie
die Zugänge rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgän-
gern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt
möglichst gefahrlos benutzt werden können. Die Streupflicht er-
streckt sich auf die nach § 5 Abs. 1 der Satzung zu räumenden
Flächen.

(2) Zum Bestreuen ist vorrangig abstumpfendes Material wie Sand oder
Splitt zu verwenden. 

(3) § 5 Abs. 3 und 4 der Satzung gelten entsprechend. § 7 Zeiten für das
Schneeräumen und das Beseitigen von Schnee- und Eisglätte Die
Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis
8.00 Uhr so geräumt und gestreut sein, dass sie ausreichend in ei-
nem verkehrssicheren Zustand sind. Wenn danach weiter Schnee
fällt oder Schnee- und Eisglätte auftritt, ist bei Bedarf auch wieder-
holt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.

UNSERE SENIOREN

n Liebe Seniorinnen und Senioren,

das Jahr geht neigt sich langsam dem Ende.

Wir möchten darum eine kleine Weihnachtsfeier veranstalten.
Donnerstag, 12. Dezember 14.00 Uhr in den bekannten Räumlich-
keiten.
Herzliche Einladung dazu an alle.

Wir Seniorenhelferinnen wünschen allen Rentnerinnen und Rentner eine
schöne, ruhige und harmonische Adventszeit!

unseren Jubilaren des Monats Dezember vom Bürgermeister, den
Gemeinderäten und der Gemeindeverwaltung Lampertswalde
n zum 94. Geburtstag

16.12.Frau Thea Thiele in Brockwitz
n zum 92. Geburtstag

06.12.  Frau Anni Roisch in Weißig a.R.
n zum 89. Geburtstag

07.12.  Herr Horst Bennewitz in Lampertswalde
n zum 87. Geburtstag

10.12.  Frau Christa Schoppe in Quersa
n zum 86. Geburtstag

24.12.  Frau Christine Ehrentraut in Lampertswalde
n zum 85. Geburtstag

27.12.  Frau Christa Bredemann in Lampertswalde
31.12.  Herr Eckard Krille in Adelsdorf 

n zum 78. Geburtstag
08.12.  Herr Gerhard Enger in Adelsdorf

n Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

n Liebe Weißiger Seniorinnen und Senioren,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende und die Weihnachtszeit steht vor der
Tür.
Die Vorweihnachtszeit ist die schönste Zeit und voller Erwartung findet
unsere Weihnachtsfeier am Mittwoch, den 04. Dezember 2024 um 14:00
Uhr in den Räumen der Feuerwehr statt.
Wir laden alle Rentner dazu recht herzlich ein.
Bitte bringt zur Feier ein kleines Geschenk zum „Schrottwichteln“ mit.

Eure Weißiger Seniorenbetreuer 

Impressum – Herausgeber:   Gemeindeblatt Lampertswalde und Schönfeld.
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15.12.  Herr Rudolf Wannack in Lampertswalde
n zum 77. Geburtstag

05.12.  Frau Rosemarie Herrmann in Lampertswalde
21.12.  Frau Hannelore Gesell in Adelsdorf

n zum 76. Geburtstag
18.12.  Herr Albrecht Thieme in Schönborn

n zum 74. Geburtstag
15.12.  Frau Karin Mann in Blochwitz

n zum 73. Geburtstag
05.12.  Herr Reinhard Zunker in Lampertswalde
31.12.  Frau Eveline Hegewald in Lampertswalde

n zum 72. Geburtstag
01.12.  Herr Werner Preuß in Blochwitz
16.12.  Herr Konrad Wabner in Oelsnitz
18.12.  Frau Christina Wiedemann in Lampertswalde
24.12.  Herr Jürgen Hagel in Lampertswalde

n zum 70. Geburtstag
19.12.  Herr Jürgen Kummer in Blochwitz
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VEREINSNACHRICHTEN

n Ein dreifaches Dum-per Dum-per Dum-per auf den
Deutschen Dumpermeister in Adelsdorf 2024!!!

Mit dem 5. Wertungslauf in Rammenau wurde die
Saison erfolgreich beendet. Bei diesem Lauf waren
34 Rennfahrer am Start- ein anspruchsvoller 
Parcour Adrenalin pur für jeden Rennfahrer. Die
Adelsdorfer Rennfahrer erreichten den 2. Platz mit
Paul Domsch Adelsdorf – 1. Platz Robert Bresan
Südharz und den 3. Platz Filip Krahl Lehndorf.
In der Gesamtwertung um den Deutschen Dumper-
meistertitel konnte sich das Adelsdorfer-Dumper-
team durchsetzen und erreichte den Meistertitel.

In der Gesamtwertung siegte Paul Domsch Dumperteam Adelsdorf mit 86
Punkten auf Platz 1; knapp vor Filip Krahl vom Dumperteam Lehndorf mit

82 Punkten auf Platz 2.
Maik Schurig Dumperteam Adels-
dorf mit78 Punkten sicherte sich
Platz 3. 
Paul Domsch Dumperteam Adels-
dorf hat sich damit zum zweiten
Mal nach 2022 den Titel Deutscher
Dumpermeister erkämpft.
Ein großes Dankeschön an unsere
Fans, denn ihr unterstützt uns bei
jedem Rennen und wir freuen uns
euch zu haben.
Das Adelsdorfer Dumperteam war
bei jeden Wertungslauf 2024 stark
vertreten, wir sind ein starkes Team.
Unser nächstes Rennen findet am
03.05.2025 in Adelsdorf am Luch-
weg statt.

Mit freundlichen Grüßen

Das Adelsdorfer Dumperteam!
Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-199 



n Dorothea und Thomas auf Rang zwei

Am 19. Oktober endete mit dem Glaubitzer Waldlauf die diesjährige
Laufserie um den Meißner Sparkassencup. Insgesamt wurden über das
Jahr verteilt 16 Laufveranstaltungen durchgeführt, darunter als Station
sechs auch der Lampertswalder Raschützlauf. In den verschiedenen Al-
tersklassen sammeln die Läufer dabei fleißig Cup-Punkte. Für den Sieg
gibt es 50 Punkte, die acht besten Läufe jedes Teilnehmers gehen am
Ende in die Wertung ein. 

In Glaubitz holten sich Dorothea Rettig aus Adelsdorf und Thomas
Mutzke aus Weißig a.R. in ihren Altersklassen noch einmal 50 Punkte für
den Sieg. Beide liegen damit in der Cup-Endabrechnung mit 394 Punk-
ten auf Rang zwei, Dorothea in der AK U14 und Thomas in der AK 45.
GLÜCKWUNSCH!  
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n Ole ist Vize-Sachsen-Meister im Sprint

Anfang November wurden in Chemnitz Sachsens schnellste Sprinter
der AK 8 bis 11 ermittelt. Mehr als 300 Starter hatten sich zuvor bei den
Kreisfinals für diese Veranstaltung qualifiziert. Der SV Lampertswalde
war mit drei Blochwitzer Sprintern im Chemnitzer Hallenrund vertreten.
In der AK8 gab Till Ritter sein Bestes. In der AK10 gingen Mia-Sophie
Ritter und Ole Lars Dietrich an den Start.

Zunächst wurde eine 20 m Strecke „fliegend“ gestoppt. Die Sportler
sind dabei schon im vollen Sprint, ehe die Zeitmessanlage auslöst. Mit
dieser Zeit qualifizierten sich die Teilnehmer für eines der 50m-Finals. Je
nach Leistung wurde man dem entsprechenden Lauf zugeordnet.

Ole lief die 20m-Strecke in 2,70 s. Das war unter allen 40 Teilnehmern
der AK10 die drittschnellste Vorlaufzeit. Damit qualifizierte er sich für die
„Champions League” :-), für das A-Finale auf der 50m-Strecke. Hier
konnte sich Ole sogar noch um einen Rang steigern. In 7,66 s sprintete
er zum Vize-Landesmeister-Titel. GLÜCKWUNSCH.

Mia-Sophie lief die 20 m in 2,96 s. Dies reichte fürs D-Finale der 50m-Läu-
fe. Hier schaffte sie in 8,51 s den dritten Platz. Till qualifizierte sich für das
50m-G-Finale, in dem er in 9,09 s als Zweiter die Ziellinie überquerte.

Ein dickes Dankeschön geht an die Eltern der Kinder, die den weiten An-
reiseweg nicht scheuten und damit die Teilnahme möglich machten.

Anzeige(n)
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Liebe Mitbürger, liebe Kinder, werte Omas und Opas
sowie Muttis, Vatis und Gäste.

Die besinnliche Weihnachtszeit zieht nun langsam in unsere Häuser und
damit setzt auch die Vorfreude auf den 29. Lampertswalder Weih-
nachtsmarkt ein.
Wir möchten sie am 21.12.2024 ab 14 Uhr auf den Weihnachtsmarkt auf
dem Gelände des Kinderhauses „Am Raschütz“ einladen.
Auf sie wartet ein buntes Programm für Jung und Alt am gesamten
Weihnachtsmarkttag. Den Markt eröffnen die Lampertswalder Blech-
blasmusikanten um 15 Uhr, wo auch wieder ein Riesenstollen ange-
schnitten wird, sowie weitere kulturelle Höhepunkte stattfinden werden.
Natürlich können sie sich den ganzen Tag wieder von leckeren Speisen
und Getränken verführen lassen.
Der Höhepunkt des Tages ist für unsere kleinen und großen Kinder. Aus
der Weihnachtsmannzentrale haben wir gehört, dass der Weihnachts-
mann durch Lampertswalde seine Wege zieht und uns um 16:30 Uhr be-
suchen kommt.
Nun noch eine kleine/große Bitte zur Mithilfe. Wir suchen zahlreiche grö-
ßere grüne Nadelbaumzweige zum Ausschmücken des Weihnachts-
marktgeländes. Sollten Sie im Monat Dezember beabsichtigen, Nadel-
bäume zu fällen, dann würde der Dorfclub Lampertswalde e.V. gern die
anfallenden Zweige für den Weihnachtsmarkt abholen.
Wir suchen auch wieder mehrere freiwillige Helfer zum Auf- und Abbau
des Weihnachtsmarktes. Für ihre Mithilfe werden wir den Helfern gewiss
in würdiger Form unser Dankeschön zum Ausdruck bringen. Wenden
Sie sich bitte an die Mitglieder des Dorfclub Lampertswalde. e.V.

Vorsitzender Thomas Meinert und Mitglieder 
Tel.: 0162/618 318 6

Liebe Kinder  
Der Lampertswalder Weihnachtsmann kommt Euch wieder besuchen!

Ganz wichtig: Wunschzettel schreiben …
Was wäre Weihnachten ohne Geschenke?  Also, ganz schnell Papier
und Zettel zur Hand genommen und gemalt, geschrieben, gebastelt
oder wie auch immer.
Fragt einfach eure Eltern oder Omas und Opas, denn Sie wissen, es gibt
Ihn wirklich, den Weihnachtsmann.
Wenn es mir meine Kraft und Gesundheit erlaubt, dann bin ich mit meiner
hell erklingenden Glocke ganz in eurer Nähe.
Der Wunschzettelkasten neben der großen, sich drehenden Weih-
nachtspyramide am Weihnachtsmannhaus, Ernst- Thälmann- Straße
6 in Lampertswalde.wird täglich vom Weihnachtsmann geleert.

Sollten sich auch in diesem Jahr wieder Personen aus Privathaushalten,
kleinen Betrieben und Einrichtungen finden, welche die vorbereiteten Ge-
schenke mit finanzieren möchten, würde ich mich sehr freuen und ver-
trauensvoll bedanken. Zudem spende ich wieder einen Teil meiner Auf-
wandsentschädigung als Gemeinderat.  

Informativ muss leider noch erwähnt werden,
dass es passieren kann, dass nicht alle Kinder
mit einem Geschenk überrascht werden kön-
nen. Aus „deutschgründlicher Datenschutzar-
beit“ kommt es zu der irrsinnigen Festlegung,
dass nicht mehr mitgeteilt werden darf, wo un-
sere Kinder zu Hause sind. 
Liebe Eltern, wenn sie sich weiter den traditio-
nellen Besuch des Weihnachtsmannes wün-
schen, dann wenden sie sich bitte an die Be-
wohner vom Weihnachtsmannhaus.

Euer Weihnachtsmann

n Weihnachtsmann – Informationen

Anzeige(n)
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NEUES AUS DEN KINDEREINRICHTUNGEN

n 1. Wandertag der 1. Klassen der Grundschule Lampertswalde

Endlich war es soweit. Der Wandertag der 1. Klassen der Grundschule
Lampertswalde konnte stattfinden! Nachdem der ursprüngliche Termin
vor den Ferien aufgrund schlechten Wetters verschoben werden muss-
te, war die Freude jetzt umso größer. Dieses Mal war die Witterung per-
fekt – die Sonne strahlte vom Himmel und sorgte für beste Laune bei al-
len Beteiligten. Die Wanderung startete Richtung Ziegelei. Dort ange-
kommen wurden oben auf dem Hügel gefrühstückt. Im Anschluss daran
hatten die Kinder die Möglichkeit, sich im Wald so richtig auszutoben.

Mit viel Kreativität und Teamgeist bauten sie aus Ästen mehrere Tipis.
Die Wanderung durch den bunten Herbstwald war ein echtes Abenteuer.
Die Kinder wurden zu kleinen Herbstdetektiven und machten sich auf
die Suche nach verschiedenen Herbstdingen. Dabei sammelten sie
bunte Blätter, Eicheln und andere Schätze der Natur.
Die Freude und Begeisterung der Kinder waren deutlich spürbar, und es
war schön zu sehen, wie viel Spaß sie beim Entdecken und Spielen hat-
ten. Der Wandertag war ein voller Erfolg!

n Herbstputz

Am 26.10. fand wieder unser jährlicher Herbstputz statt. Auch unsere Ki-
ta wurde „winterfest“ gemacht und gemeinsam haben wir Einiges ge-
schafft! Ein großes DANKESCHÖN geht an unsere fleißigen Eltern, die
uns immer tatkräftig unterstützen.  

Im Frühjahr ist dann der nächste Einsatz geplant. 

Das Team vom Knirpsenland

Anzeige(n)
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN n Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass die Gemeindeverwaltung Schönfeld im
Zeitraum vom  

23.12.2024 bis 01.01.2025 geschlossen bleibt. 

Ihre Gemeindeverwaltung

n Grußwort für die Jubilare

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der
 Gemeinde Schönfeld gratulieren  allen Jubilaren
des Monats Dezember 2024 sehr herzlich und
 wünschen  Ihnen alles Gute, beste  Gesundheit, Glück und
 Wohl ergehen!   

n Stellenausschreibung der Gemeinde Schönfeld

Die Gemeinde Schönfeld sucht ab 01.01.2025 einen zuverlässigen
Austräger für das monatliche Gemeindeblatt im Ortsteil Kraußnitz. 
Ihre kurze Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung
Schönfeld, Straße der MTS 11, 01561 Schönfeld oder 
sekretariat@gemeinde-schoenfeld.de. 

F. Lindenau 
Bürgermeister der Gemeinde Lampertswalde

n Wichtiger Hinweis!

Laubabfälle, welche auf dem eigenen Grundstück entstanden sind,
sind durch die jeweiligen Eigentümer an dafür vorgesehenen Annah-
mestellen selbst zu entsorgen. Die Entsorgung auf öffentlichen Plät-
zen und Parks, welche durch die Gemeindearbeiter beräumt wer-
den, ist nicht gestattet.

Die Gemeindeverwaltung

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n Einladung zur Einwohnerversammlung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Schönfeld,
ich lade Sie recht herzlich zur Einwohnerversammlung am

04.12.2024 um 18.00 Uhr

in das Mehrzweckgebäude (Speisehalle) am Schloss ein.

Thema: Schloss Schönfeld und Förderverein

- Konzeption und Zukunft des kleinen Schlosses

- Wie weiter mit Schloss und Förderverein?  
Aktueller Stand zum Förderverein Schloss Schönfeld.
Geplante Veranstaltungen, Ansprechpartner, etc. 
Vorschläge und Ideen sind gefragt! Bitte nutzen Sie die Gele-
genheit, sich zu diesem Thema einzubringen. 

- Anfragen zu weiteren Themen

Ich bitte um vorherige Zusendung aller Ideen, Vorschläge und
Anfragen an die Gemeinde Schönfeld, damit eine entsprechen-
de Vorbereitung erfolgen kann. 
Vorzugsweise per Mail an: sekretariat@gemeinde-schoenfeld.de
oder telefonisch unter: 035248/834 0. 

Ich freue mich auf viele interessierte Teilnehmer.

gez. Falk Lindenau
Bürgermeister der Gemeinde Schönfeld

n Hinweise zum Antrag auf Einrichtung einer Auskunft

1. Übermittlungssperren:
1.1 Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften

Das Meldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den Daten ihrer
Mitglieder auch einige Grunddaten von Familienangehörigen der
Mitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft angehören, übermittelt werden dürfen. Der be-
troffene Familienangehörige — nicht das Kirchenmitglied selbst —
kann die Einrichtung einer Übermittlungssperre verlangen. Eine Be-
gründung ist nicht erforderlich. Diese Übermittlungssperre gilt nicht,
soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften übermittelt werden.

1.2 Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen
Im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und mit Abstimmungen
dürfen Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten
Auskunft über Namen, Anschrift, Doktorgrad von Gruppen von
Wahlberechtigten erteilt werden, für deren Zusammensetzung das
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die Geburtstage der
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Der Empfän-



10

GEMEINDEBLATT – Mitteilungsblatt der Gemeinden Lampertswalde und Schönfeld mit Ortsteilen Ausgabe vom 29.11.2024

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n „Lebendige“ Baustelle der Elm Bau GmbH

In Schönfeld am Hang errichtete die Elm Bau GmbH eine „Lebendige“
Baustelle, an der die Schüler der Oberschule Schönfeld im Rahmen ei-
ner Projektarbeit mitarbeiten durften. Einmal die Woche wurde sich auf
der Baustelle getroffen. Das Projekt begann im März mit dem ersten

Spatenstich. Es wurde von jedem
Schüler eine Projektmappe erstellt,
in der jeder Schritt festgehalten
wurde. In jedem Gewerk durften
die Schüler mitarbeiten, so auch
beim Mauern. Die Handwerker der
Elm Bau GmbH haben die Schüler
begleitet. Auch beim Trockenbau
durfte viel mitgeholfen werden. Bei
den Elektroarbeiten durfte beim
Verlegen der Kabel mitgeholfen
werden und auch beim Legen der
Fußbodenheizung konnten erste
praktische Erfahrungen gesammelt
werden. Somit konnten die Schüler
viel Praxiserfahrung sammeln und
auch einmal in die vielen einzelnen
Berufe des Bauhandwerks rein-
schnuppern. Das Projekt kam bei
allen sehr gut an und wurde mit ei-

nem kleinen Abschlussquiz, rund um Fragen zum Bau, mit einer kleinen
Belohnung beendet. Insgesamt dauerte das Projekt 7 Monate. 

ger hat die Daten spätestens einen Monat nach der Wahl oder Ab-
stimmung zu löschen. Diese Auskunft darf nur erteilt werden, wenn
Sie nicht widersprochen haben. Einer Begründung bedarf es nicht.

1.3 Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen
Parteien, Wählergruppen, Mitgliedern parlamentarischer Vertre-
tungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie Presse und
Rundfunk darf eine Melderegisterauskunft über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern erteilt werden. Die Auskunft darf nur die dazu
erforderlichen Daten (Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift) sowie Tag und Art des Jubiläums umfassen. Diese Auskunft
darf nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben. Einer
Begründung bedarf es nicht.

1.4 Auskünfte an Adressbuchverlage
Das Bundesmeldegesetz erlaubt eine Auskunft an Adressbuchverla-
ge über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschrift von Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Dieser Auskunfts-
erteilung können Sie widersprechen; eine Begründung ist nicht er-
forderlich.

1.5 Datenübermittlungen an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
über den freiwilligen Wehrdienst informieren kann, übermitteln die Mel-
debehörden jeweils bis zum 31. März eines jeden Jahres Angaben zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden (Familienname, Vorname und gegenwärtige An-
schrift). Falls Sie keine Informationen durch das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr wünschen, können Sie der Da-
tenweitergabe widersprechen. Eine Begründung ist nicht erforderlich.

2. Auskunftssperren:
Die Entscheidung über Ihren Antrag liegt im Ermessen der Meldebe-
hörde. Wird dem Antrag zugestimmt, wirkt die Auskunftssperre gegen
alle, ausgenommen öffentliche Stellen und den Betroffenen selbst.
Der Antrag muss begründet sein; evtl. können Nachweise gefordert
werden.
Haben Sie mehr als eine Wohnung, so gilt die Auskunftssperre nur
für die Meldebehörde, bei der Sie die Auskunftssperre beantragt ha-
ben; gegebenenfalls müssen Sie auch bei der Meldebehörde der
letzten früheren Wohnung und den für weitere Wohnungen zuständi-
gen Meldebehörden eine Auskunftssperre beantragen

Anzeige(n)
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OBERSCHULE SCHÖNFELD

n Weihnachten im Schuhkarton

Langsam beginnen die Vorbereitungen auf die Weihnachtszeit. Unseren
Kindern können wir die Vorfreude an ihren leuchtenden Augen ablesen.
Weltweit gibt es aber viele Kinder, denen es nicht so geht. Aus diesem
Grund haben die Schülerinnen und Schüler der Oberschule Schönfeld
fleißig gebastelt, geschnitten, geklebt und natürlich gepackt…. Wunder-
voll gestaltete Pakete mit liebevollen Utensilien wurden zusammenge-
stellt und pünktlich abgegeben, damit auch alles noch rechtzeitig vor
dem Fest bei hilfesuchenden Familien unter dem Baum liegen kann.
Es ist nun schon zur Tradition an unsere Schule geworden, die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ zu unterstützen. 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir an alle fleißigen Helfer und natür-
lich für die vielen mitgebrachten Gaben, die unsere Päckchen so einzig-
artig gemacht haben.

n Praktikum auf Kreta – ein Abenteuer mit Erasmus+

Sieben Schülerinnen und Schüler
aus der 8. und 9. Klasse der Ober-
schule Schönfeld haben in den
Sommerferien ein zweiwöchiges
Auslandspraktikum auf Kreta in
der Nähe von Heraklion gemacht.
Wir übernachteten in einem Apart-
ment-Komplex mit vielen anderen
Jugendlichen, die aus demselben
Grund da waren wie wir – um Be-
rufserfahrung im Ausland zu sam-
meln. Sechs von uns arbeiteten in
der Gastronomie und eine Schüle-
rin auf einem Reiterhof. Begleitet
wurden wir von unserer Lehrerin
Frau Rothe und Herrn Stahn, wel-
cher eine Ausbildung zum Schul-
sozialarbeiter macht.

Die Schüler in der Gastronomie
hatten Aufgaben wie Essen und
Getränke servieren, Tische de-
cken und abräumen und Hilfsar-
beiten in der Küche erledigen. Die
Aufgaben der Schülerin auf dem
Reiterhof bestanden darin, die
Pferde zu versorgen, sie zu put-
zen und mit Touristen Strandspa-
ziergänge zu machen.
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AUS DEN VEREINEN

n 66. Rassegeflügelschau 
am 14. und 15. Dezember in Schönfeld 

Der Rassegeflügelverein Schönfeld und Umgebung lädt alle Freunde
der Rasselgeflügelzucht, wie in jedem Jahr am 3. Adventwochenende,
in die Mehrzweckhalle am Schloss Schönfeld ein. Ca. 80 Aussteller aus
Sachsen und Südbrandenburg mit rund 500 Enten, Hühnern und Tau-
ben, werden ihre Tiere zur Schau stellen. Die Preisrichter zeichnen die
besten Tiere mit Pokalen und Ehrenpreisen aus. Zu dieser Schau wer-
den die Vereinsmeister auf Wassergeflügel, Große Hühner, Zwerghühner
und Tauben ermittelt. 
Wie schon die letzten Jahre sind bereits am Freitag die Kindergarten-
und Schulkinder unsere Gäste. Vielleicht wird dabei bei ihnen ein Inte-
resse für das traditionelle Hobby, die Geflügelzucht, geweckt.
Wer noch keine Weihnachtsgans hat, kann diese (jeden Tag eine Gans)
und viele andere schöne Preise bei einer Tombola gewinnen. Bei einer
Bockwurst, Flasche Bier oder einer Tasse Kaffee können Zuchterfahrun-
gen ausgetauscht werden.
Sonnabend, 14.12.2023 von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr, sowie Sonntag
15.12.2023 von 9 Uhr bis 15.30 Uhr.

Es laden ein, die Mitglieder des Rassegeflügelvereins Schönfeld und
Umgebung.

In unserer Freizeit gingen wir an den Strand, in Strandbars, shoppten
Souvenirs und erkundeten die Stadt Heraklion und die Umgebung. Am
Wochenende, welches zwischen unseren zwei Arbeitswochen lag, ha-
ben wir Tagesausflüge unternommen. Vier von uns machten einen Aus-
flug nach Santorini, bei dem uns eine Reiseführerin im Schnelldurchlauf
die ganze Insel zeigte. Es war zwar sehr voll, aber beeindruckend schön.
Die anderen Schüler erkundeten einen tropischen Strand auf Kreta mit
wunderschönem Sand und klarem Wasser. Am Sonntag gingen wir alle
gemeinsam schnorcheln. Wir konnten viele bunte Fische beobachten.
Es waren zwei sehr schöne und erlebnisreiche Wochen. Wir konnten vie-
le wichtige Erfahrungen sammeln – sowohl berufliche als auch kulturelle. 

Denise Torda und Marie Schulz

n Lernen durch Engagement

An der Oberschule Schönfeld engagierten sich die Schüler im letzten
Schuljahr im Rahmen des Unterrichts für soziale Belange. Zum Beispiel
verkauften Fabian Tannert, Lisa Dornfeld und David Bewilogua in Eigen-
initiative selbstgemachte Osterhasen an den Haustüren in Lampertswal-
de. Die Schüler entschieden sich dafür, die gesammelten Einnahmen
nach Afrika zu spenden. 
Ein Kontakt nach Bukuumi in Uganda wurde aufgefrischt und am
06.11.2024 wurde die Spende an Florian und Mirjam Bauer aus dem
Odenwald übergeben, die sich ehrenamtlich im „Partnerschaftsverein Bu-
kuumi/Uganda“ engagieren. Sie betreuen in Bukuumi ein Waisenhaus, in
dem die Kinder wohnen, zur Schule gehen und verpflegt werden. 
Die Spende von 62,50 € wird zu 100% den Waisen zugutekommen,
denn durch die Ehrenamtsarbeit entstehen keine Verwaltungskosten.
Vom Geld können 100 kg Maismehl gekauft werden. Damit ist die Ver-
sorgung von 50 Kinder an 11 Tagen mit 2 Mahlzeiten gewährleistet. 
Weitere Informationen zum Projekt unter https://bukuumi.weebly.com.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n 60 Jahre Kleingärtnerverein 
Am Schäferteich e.V. Schönfeld

Im September feierten wir Kleingärtner in gemütlicher Runde unser Ver-
einsfest anlässlich unseres 60ig-jährigen Jubiläums. Hervorragend mit
Grillgut bei schönstem Wetter versorgt (danke an Thomas und Jens) sa-
ßen wir zusammen und feierten bis in die Nacht am Lagerfeuer. Für die
Kinder waren einige Spiel- und Bastelstationen vorbereitet. 
Zur Historie: 
Am Freitag dem 19. Juni 1964 trafen sich 18 Mitglieder und gründeten
die Kleingartensparte Schönfeld in Anwesenheit eines Vertreters des
Verbandes der Kleingärtner, Siedler und Kleintierzüchter Großenhain in
Thieles Gasthaus zu Schönfeld. 
Die Kleingartensparte bestand zunächst aus brachliegendem Bodenre-
formland und Hausgärten der Liegaer Straße in Schönfeld. Die Sparten

wurden von Paul Kirtzel als ersten
Vereinsvorsitzenden geführt, der
selbstlos und optimistisch 25 Jah-
re die Gartenfreunde motivierte.
Nach Landvergabe durch Herwig
Leuschner in der 70er Jahren ver-
größerte sich die Fläche. Aus
Brachland schufen die Kleingärt-
ner Gartenland und die ersten Lau-
ben wurden errichtet. 
Der Verein besteht bis heute fort,
wenn auch die Gärten an der Lie-
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gaer Straße in Privatbesitz übergegangen sind, so zählen doch 24 Par-
zellen zu unserem Verein. Seit 2014 wird eine Gemeinschaftsparzelle als
Bienengarten gemeinsam gepflegt und gestaltet. In diesem Jahr wurden
hier zwei Bänke angeschafft. Geplant ist zukünftig ein Rollstuhlpfad, da-
mit die Senioren der benachbarten Residenz bei ihren Spaziergängen ei-
ne Möglichkeit zum Ausruhen haben. 
Uns als Kleingärtnern liegt es am Herzen, jedem nach seinen Möglich-
keiten den Spaß an Natur und Garten zu erhalten. Bei uns steht der Er-
holungseffekt im Vordergrund und Kinder sind immer herzlich willkom-
men.  So findet seit 2020 das Ganztagsangebot der Kleinen Naturfor-
scher auf unserem Vereinsgelände statt. 2021 wurde unser Naturfor-
scherhaus eingeweiht, welches wir auch regelmäßig für unsere Vereins-
versammlungen nutzen. Seit 2023 bereiten wir die Ertüchtigung unserer
Stromanlage vor und danken dem Bauamt der Gemeinde Schönfeld,
dem Bürgermeister Falk Lindenau und dem Gemeinderat Schönfeld
herzlich für die Unterstützung. 

Dr. Manja Wenzel (Vereinsvorsitzende) 

n Zusammenhalten !!!! 

Angesichts der politischen Entwicklungen mit Kriegsertüchtigung, wirt-
schaftlicher Schieflage und aus meiner Sicht verantwortungslosem
Handeln in regierenden Kreisen ist die Tendenz in unserem Land deut-
lich zu erkennen: Spaltung der Gesellschaft. Wir als Einwohner, wir als
Menschen in unseren Dörfern können nur eines tun: zusammen halten,
aufeinander achten, uns gegenseitig unterstützen und respektvoll mitei-
nander umgehen. Dazu gehört auch der Respekt vor älteren Menschen.
Siegfried Weise hat am 30. Oktober 2024 seinen 96. Geburtstag gefei-
ert. Als ältester Ur-Einwohner in Schönfeld kann er viele Geschichten,
besonders von Kriegs- und Nachkriegszeit erzählen. Es sind Geschich-
ten von Entbehrung, von Flucht, Leid und Traurigkeit dabei – aber auch
Geschichten über kleine Freuden und schöne Kindheitserinnerungen.
Ich denke, Opa Siggi ist dankbar, dass er in einer Familie leben kann, die
sich um ihn kümmert und nicht isoliert von Angehörigen leben muss, wie
so mancher Altersgenosse.  Bis heute macht er fast täglich seinen kilo-
meterlangen Spaziergang. Da staune ich immer wieder. Zum Geburtstag
wurde nun eine Bank für ihn und alle müden Wanderer am Kreuzungs-
weg Schönfeld –Linz aufgestellt. Ich bedanke mich bei der Gemeinde-
verwaltung Schönfeld für die Genehmigung dafür. Herzlichen Glück-
wunsch Opa Siggi und viele gesunde Jahre wünscht Dir Deine Familie!
Im Namen der ganzen Bande: Dr. Manja Wenzel (Gemeinderätin in Lam-
pertswalde)

Einen respektvollen Umgang mit Umwelt und Natur bleibt wünschens-
wert! Leider (wie auf dem Bild ersichtlich) ist es nicht selbstverständlich,
dass jeder Zeitgenosse, seinen Müll selbst wegräumt und das Eigentum
anderer nicht mit Aufklebern oder Schmierereien nicht beschädigt.

n Das schönste Geschenk ist gemeinsame Zeit

Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Viele schöne und aufre-
gende Momente begleiteten uns in diesem Kindergartenjahr.
Eines der letzten Höhepunkte war der Oma-und Opa Tag im November.
Diesmal luden wir die Großeltern in die Kirche ein, dies schien uns ein
besonders würdiger und passender Ort für den kulturellen Teil dieses
Nachmittages. Dank der zahlreichen Hilfe der Eltern beim Kuchenba-
cken sowie dem Vereinsvorstand beim Servieren der Köstlichkeiten
konnte der Nachmitttag gemütlich ausklingen.
Wir danken an dieser Stelle dem Kirchenvorstand und Herrn Rastig für
die Nutzung und Feuerung der Kirche sowie Frau Maika Boy für die
stimmungsvolle und passende musikalische Umrahmung unseres Pro-
grammes.
Nun, in der Advents-und Weihnachtszeit stehen viele andere Sachen im
Fokus.
Diese letzte Zeit im Jahr ist aus ihrer Geborgenheit, die sie vielleicht frü-
her einmal gehabt haben mag, in die Hektik und Bezuglosigkeit unserer
Zeit entwichen.
Gewiss, die farbenprächtigen Schaufenster in der Weihnachtszeit sind
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SONSTIGES

n Jagdgenossenschaft Schönfeld

Die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Schönfeld ist ab dem
01.12.2024 für 4 Wochen in der Gemeindeverwaltung Schönfeld öffent-
lich einsehbar.

Mit freundlichen Grüßen 

Simon Johne, 1. Vorsitzende der Jagdgenossenschaft Schönfeld 

n Stellenanzeige

In der Gemeinde Thiendorf ist ab sofort in der Verwaltung in
01561 Thiendorf, Kamenzer Str. 25 die Stelle als

Sachbearbeiter Anlagenbuchhaltung (m/w/d)

unbefristet mit einer Wochenarbeitszeit von 30 Stunden in der Ent-
geltgruppe 9a neu zu besetzen. Nähere Informationen finden Sie
unter
www.thiendorf.de/gemeindeverwaltung/stellenausschreibungen/

n Feiern Sie mit uns den Jahreswechsel!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, wie könnte man besser in das

neue Jahr starten als mit einem unvergesslichen Silvesterfest?

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns den letzten Tag

des Jahres zu feiern und das Neue gebührend zu begrüßen.

Wann?
Am 31. Dezember 2024, ab 20:00 Uhr

Wo?
In der Speisehalle Schönfeld

Lassen Sie uns gemeinsam feiern und auf das neue Jahr ansto-

ßen – mit Sekt und einer guten Portion Optimismus!

Der Eintritt beträgt 50€ pro Person (Kindern bis 14 Jahre 15€ )

und umfasst das gesamte Buffet sowie Getränke. Der Vorver-

kauf für die Eintrittskarten ist am 30. November 2024 an der

GDS in Schönfeld von 09:00-12:00 Uhr und zur Schönfelder

Schlossweihnacht am 01. Dezember 2024. Hinweis: Mit dem

Kauf einer Karte werden Foto- und Videorechte abgegeben.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

geblieben und werden vielleicht immer aufwendiger. Die Ereignisse der
Weihnachtsfeiern und Weihnachtsmärkte überschlagen sich und Weih-
nachtsmusik schallt und dudelt aus allen Ecken.
Und doch: Es trifft uns nicht mehr, weil es uns zu viel geworden ist, zu
überladen und zu wenig noch echt und ehrlich.
Bleibt da noch Zeit für den abendlichen Advent in der Familie, überhaupt
für die Chance, ausgiebig und ehrlich Weihnachten zu feiern? Das fra-
gen wir uns oft. Trotz der jährlichen guten Vorsätze lassen uns oft die
Aufgaben des Alltags und die hohen Anforderungen, die wir besonders
in der Adventszeit an uns selbst stellen, in Hektik geraten.
Wie es uns und den Kindern dabei geht, verdrängen wir dabei gerne.
Und doch sind Zeit und Geborgenheit in diesen Tagen am allerwich-
tigsten für unsere Kinder und letztlich auch für uns. Viel wichtiger als Ge-
schenke. Aus diesem Grund widmen wir uns ganz besonders in der
Weihnachtszeit diesen Dingen zu.
Wir singen besinnliche Lieder, lauschen und erzählen weihnachtlichen
Geschichten, backen köstliche Plätzchen und genießen die Liebe und
Entspannung in dieser Zeit.
Natürlich gehört der Besuch des Weihnachtsmannes auch dazu. Die
Kinder können bei ihm noch ihre Wunschzettel auf den letzten Drücker
abgeben.
Auf unserem Wunschzettel steht: ganz viel Zeit, Besinnlichkeit und
Gesundheit für die lieben Menschen, die Eltern, Großeltern, Familienan-
gehörigen, die Mitarbeiter vom Bauhof sowie unsere Firmen und Ge-
schäftspartner.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei diesen Menschen für die gute Zu-
sammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und
wünschen allen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit im Kreise ih-
rer Familie und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Das Team der Kita „Sonnenschein“ Schönfeld

n Wichtiger Hinweis!

Aus organisatorischen Gründen fällt der für Samstag, den
30.11.2024 geplante Hüttenzauber im Schloss Schönfeld aus. 

Der Weihnachtsmarkt findet am Sonntag, den 01.12.2024 statt.
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

KIRCHEN

n Unsere Gottesdienste im Dezember 2024

Monatsspruch: Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!                Jesaja 60, 1

01. Dezember – 1. Advent
Dankopfer: Arbeit mit Kindern (verbleibt in d. Kirchgemeinde)
Linz                 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis+
                       Taufe
Schönfeld       13.00 Uhr Andacht zur Schloßweihnacht
                       Eröffnungdes Krippenweges

08. Dezember – 2. Sonntag im Advent
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Ponickau        10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 

15. Dezember – 3. Sonntag im Advent
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Ponickau        14.30 Uhr Musikalische Adventsandacht
                       10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis+
Schönfeld       Kindergottesdienst

19. Dezember
18.00 Uhr Andacht zum Brunnenwunder im Pfarrhof 

Ponickau Im Anschluss gibt es Bratwurst 
und Glühwein 

22. Dezember – 4. Sonntag im Advent
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Linz                 9.00 Uhr Gottesdienst

24. Dezember – Heilig Abend
Dankopfer: eigene Gemeinden/Brot für die Welt
Ponickau        16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Linz                 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Schönfeld       16.00 Uhr und 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

25. Dezember – 1. Christtag
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Ponickau        10.30 Uhr Festgottesdienst
Schönfeld       9.00 Uhr Festgottesdienst

26. Dezember – 2. Christtag
Dankopfer: Katastrophenhilfe u. Hilfe in Osteuropa
Linz                 9.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfrn. Waffenschmidt

29. Dezember – 1. S. nach Weihnachten 
Dankopfer: Eigene Gemeinden
                       Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
                       um 10.30 Uhr nach Würschnitz sowie 
                       um 10.30 Uhr nach Oberebersbach  

31. Dezember
Dankopfer: Eigene Gemeinden
                       17.00 Uhr in Ponickau Jahresabschlussgottesdienst 
                       mit Abendmahl

Gebetstreff für unsere Gemeinden
In der Kirche Schönfeld: mittwochs – 18:00 Uhr

Website der Kirchgemeinde
Alle Informationen und aktuellen Änderungen finden Sie auch über
 unsere Website: www.kirche-schönfeld-ponickau-linz.de

n Unsere Gottesdienste im Januar 2025

Monatsspruch: Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen
Gutes, die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet für die,
die euch beschimpfen!                                                      Lukas 6, 27-28

01. Januar – Neujahr 
Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der EKD
                       17.00 Uhr in Schönfeld 
                       Gottesdienst zum Neujahrstag mit Musik 
                       und Texten

05. Januar – 2. S. n. Weihnachten 
Dankopfer: Eigene Gemeinden
                       14.30 Uhr Weihnachtsliedersingen In der Kirche in Linz

12. Januar – 1. S. n. Epiphanias
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Schönfeld       10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/Kigo 
                       Eröffnung Bibelwoche Pfr. Kecke

19. Januar – 2. S. nach Epiphanias
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Linz                 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

26. Januar – 3. S. n. Epiphanias 
Dankopfer: Bibelverbreitung/Weltbibelhilfe
Ponickau        10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
                       Kindergottesdienst
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n Tierbestandsmeldung 2025

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkas-

se im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten

für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen er-
halten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis
Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte
bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die
am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten
wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse so-
wie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemelde-
te*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

n Aktuelle Informationen 
des Deutschen Verbandes 
für Landschaftspflege, Regionalbüro Meißen

Die Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäu-
me“ geht in die nächste und letzte Runde. Der Bewerbungszeit-
raum für die Frühjahrspflanzung 2025 läuft bis zum 31.01.2025

Schulen, Kitas, freiwillige Feuerwehren, Jugendclubs, Berufsschulen,
außerschulische Bildungseinrichtungen, gemeinnützige Vereine, Kirch-
gemeinden und andere gemeinnützige Organisationen können sich um
zwei bis fünf kostenlose Obstbäume als Hochstamm, Mittelstamm oder
Niederstamm bewerben. Und für die schnelle Ernte können Sie auch bis
zu fünf Beerensträucher erhalten. Die ausführlichen Teilnahmebedin-
gungen finden Sie unter dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html.

Beratung: Sie können sich auch gern bei uns melden, wenn Sie Beratung
und Finanzierungsmöglichkeiten für die Neuanlage und/oder Pflege von
Streuobstwiesen benötigen. Außerdem beraten wir zu den Themen Nach-
pflanzung und Neuanlage von Alleen an Feldwegen und Gemeindestra-
ßen, Neuanlage und Pflege von Hecken in der freien Landschaft, Kopfwei-
denpflege, Teichanlage und -sanierung, Biotoppflege und Artenschutz-
maßnahmen (z. B. für Fledermäuse). Das Angebot ist kostenlos. 

Wenden Sie sich dafür an das 
Regionalbüro Meißen des Deutschen Verbandes 
für Landschaftspflege (DVL): 
Radka Geißler und Katja Wolf
Tel: 03521/476 3009
E-Mail: geissler@dvl-sachsen.de; wolf@dvl-sachsen.de

n Wahlhelfer für die Bundestagswahl am 23. Februar
2025 gesucht!!!

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lampertswalde
und Schönfeld, bitte unterstützen Sie uns bei dem ordnungsgemäßen
Ablauf der Wahlhandlung! 
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei der Gemeinde Schön-
feld unter 035248 834 107 oder per Mail unter 
hauptamt@gemeinde-schoenfeld.de
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Die WRM lädt herzlich zum 10. Personaler-Workshop ein, der am 28. und
29. Januar 2025 in Radebeul stattfinden wird. Unter dem Titel „Erfolgrei-
ches On- und Offboarding zur Fachkräftebindung“ beschäftigt sich der
Jubiläumsworkshop mit einem zentralen Thema im Personalmanage-
ment: dem Start und Abschied von Mitarbeitenden. Ein gelungener Ein-
stieg und ein strukturierter Abschluss sind entscheidend für eine positive
Mitarbeitererfahrung und wirken nachhaltig auf das Betriebsklima.
Ein erfolgreicher Start kann die Integration neuer Mitarbeitender um bis
zu 60 % beschleunigen und die Produktivität signifikant steigern.
Gleichzeitig ist das Offboarding mehr als der letzte Arbeitstag
Studien zeigen, dass nur etwa 15 % des vorhandenen Wissens dokumen-
tiert sind. Ein strukturierter Offboarding-Prozess sichert wertvolles Wis-
sen, fördert langfristige Beziehungen und stärkt die Arbeitgebermarke.

Workshop-Inhalte
Der ganztägige Workshop richtet sich an Personalverantwortliche und
Fachreferenten regionaler Unternehmen und zielt darauf ab, Strategien
für die langfristige Bindung von Mitarbeitenden zu entwickeln. Zu den
Programmpunkten zählen:
• Theoretische Einführung in die Grundlagen der Mitarbeiterbindung

und ihre Bedeutung.
• Gruppenarbeit zu Best Practices und Prozessbewertung: Die

Teilnehmenden analysieren und bewerten bestehende Onboarding-
Prozesse.

• Praxisorientierte Fallbeispiele und Offboarding-Strategien: Der
Workshop thematisiert Offboarding als strategisches Element zur
Wissenssicherung und Entwicklung der Arbeitgebermarke.

• Maßnahmenplan für die Unternehmen: Die Teilnehmenden entwi-
ckeln konkrete Maßnahmenpläne zur Anwendung im eigenen Unter-
nehmen.

Veranstaltungsdetails
• Thema: „Erfolgreiches On- und Offboarding zur Fachkräftebindung“
• Termin: 28. & 29. Januar 2025, jeweils von 8:30 bis 16:30 Uhr
• Ort: Goldener Anker, Altkötzschenbroda 61, 01445 Radebeul
• Kosten: 239,00 EUR zzgl. MwSt. inkl. Pausenkaffee, Mittagsmenü &

Tagungsgetränke

Seit 2019 organisiert die WRM das Weiterbildungs- und Netzwerkformat
für Personalverantwortliche in unserer Region und kann inzwischen auf
neun erfolgreiche Workshops zurückblicken, die verschiedene Aspekte
der Personalführung beleuchtet haben. Die Resonanz auf unsere Veran-
staltungen ist eindeutig: weitermachen! Und das wollen wir auch – trotz
der auslaufenden Förderung in diesem Jahr. Daher wird unser 10. Per-
sonaler-Workshop erstmals mit einer Teilnahmegebühr angeboten. Wir
danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und freuen uns darauf, Sie bei
unserem nächsten Workshop wiederzusehen.

Anmeldung: Interessierte können sich ab sofort unter www.verknuepfe-
dich.de/pws10_anmeldung anmelden. Das Teilnehmerkontingent ist be-
grenzt, und nach vollständiger Belegung des ersten Termins wird die An-
meldung für den zweiten Termin am 29. Januar geöffnet. Anmelde-
schluss ist der 20. Dezember 2024.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum fachspezifischen Austausch und
zur Entwicklung Ihres Unternehmens durch gezielte On- und Offbo-
arding-Strategien!

Link zur Anmeldung:

Die Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (WRM),
mit Sitz in Meißen, ist seit 2002 Dienstleister, Partner und
Sprachrohr für alle Unternehmen, die im Landkreis Mei-

ßen tätig sind oder die eine Geschäftstätigkeit in der Region aufnehmen
möchten. Als ihre zentrale Aufgabe sieht die WRM die Unterstützung bei
der Sicherung und Entwicklung von Unternehmen oder deren Ansied-
lungswünsche. Sie vertritt den Landkreis nach außen und wirbt für die-
sen sowie die ansässigen Unternehmen. Darüber hinaus gehört die För-
derung eines wirtschafts- und innovationsfreundlichen Klimas sowie die

Entwicklung eines regionalen Bewusstseins zu den Zielen der WRM.

Kontakt
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH Öffentlichkeitsarbeit
Anna Pfefferkorn Neugasse 39/40 01662 Meißen
Tel: 03521. 47 608 13
E-Mail: anna.pfefferkorn@wrm-gmbh.de 
www.wirtschaftsregion-meissen.de

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE UND SCHÖNFELD

n „Erfolgreiches On- und Offboarding zur Fachkräftebindung“ 
– Einladung zum 10. Personaler- Workshop im Landkreis Meißen

n Kooikerhondje-Spaziergang am Schloß Moritzburg

Nach dem erfolgreichen Treffen im vergangenen Jahr wird es am
01.12.24 eine Wiederholung geben: Die Besitzer von Hunden der Rasse
Nederlandse Kooikerhondje laden zu ihrem Kooikerhondje-Spaziergang
am Schloß Moritzburg ein, organisiert durch die Bezirksguppe Ost des
Deutschen Club für Kooikerhondje e.V. (www.kooikerhondje-dck.de). 
Start ist um 11.00 Uhr am Parkplatz Radeburger Straße/Ecke Große Fasa-
nenstraße in Moritzburg. Für den Spaziergang, der durch die reizvolle Park-
landschaft in der Umgebung des Schlosses führt, sind ca. 1,5 bis 2 Stun-
den eingeplant.
Danach können sich die Teilnehmer in der Gaststätte „Zum Deispitz“
verwöhnen lassen.
Wer diese seltene, aber sehr interessante Hunderasse hautnah erleben
möchte, ist an diesem Tag herzlich willkommen. Hier kann man aus ers-
ter Hand von Hundebesitzern, Züchtern und anderen Experten Informa-
tionen über das Wesen und die Ansprüche dieser mittelgroßen Hunde
erhalten und mit dem einen oder anderen Vertreter dieser Rasse direkt in
Berührung kommen. Kooikerhondje sind lebhafte, fröhliche Hunde und
werden als freundlich, gutartig, sensibel und intelligent beschrieben. Sie
werden ca. 40cm groß bei einem Gewicht von ca. 9 bis 14kg.
Interessenten, die uns und unsere Hunde am 01.12.24 am Schloß Mo-
ritzburg näher kennenlernen möchten, melden sich bitte telefonisch
oder per WhatsApp bei Frank Leonhardt unter 01522 3090002 oder
kommen direkt zum Treffpunkt. 

Kontakt: 
Frank Leonhardt, 01522 3090002, 03991 666324
leonhardt-waren@t-online.de
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Anzeige(n)

Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Bahnhofstraße 15                035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 15                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917

Abschied
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Anzeige(n)

- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion:
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH sowie im WW Tettau zur Desinfektion, im WW Frauenhain nur Chlordioxid.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die Wasserhärte
im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die Veröffentlichung
erfolgt gemäß § 45, Abs. 1 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserverordnung –
TrinkwV 2023, Fassung vom Juni 2023).
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers sowie
zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa,
Telefon 03525/748249 erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH unter
www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH 
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l:

WW Fichtenberg 7 bis 10 °dH bzw. 1,25 bis 1,78 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Riesa 9 bis 14 °dH bzw. 1,61 bis 2,50 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Schönfeld 7 bis 9 °dH bzw. 1,25 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Tauscha 5 bis 7 °dH bzw. 0,89 bis 1,25 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Tettau 6 bis 9 °dH bzw. 1,07 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Frauenhain 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Rödern 5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Saxdorf 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l,
Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage Zusatzstoff Einsatzzweck

Wasserwerke der WRG:

Wasserwerk Fichtenberg Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Riesa kein Einsatz 

Wasserwerk Schönfeld Magno-Filt Enteisenung,
Magno-Dol Entmanganung,

pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Tauscha Magno-Dol Entsäuerung

Fremdbezug von:

Wasserwerk Tettau Calciumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Preastol 2540 TR Flockungsmittel

Wasserwerk Frauenhain Hydrocalcit Entsäuerung

Wasserwerk Rödern Aluminiumsulfat Flockungsmittel
Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Chlorgas Desinfektion

Wasserwerk Saxdorf Hydrokarbonat Enteisenung, 
Entmanganung,
pH-Wert-Einstellung

Bollmann
Geschäftsführer WRG
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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Anzeige(n)

Telefon:   (037208) 876-199

Fax:         (037208) 876-299

anzeigen@riedel-verlag.de

Dankanzeigen
in Ihrem Amtsblatt

ab

25 €
brutto s/w

GmbH & Co. KG

Wir suchen Sie... 
Bewerben Sie sich bei uns!
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Anzeige(n)

RReecchhttssaannwwaalltt  
-  

M e i ß n e r  S t r a ß e  8  
 01558  Großenhain 
   

 Tel . :  03522 -527407  
 Fax:   03522 -527418  
 Fu. :   0174-3401872  
 
 

SSeeiitt  11999999  iinn  GGrrooßßeennhhaaiinn  

   E-Mail: kontakt@kanzlei-schwokowski.de 

Mehr  
Infos

Mach eine Ausbildung 
zum /zur

Medientechnologe/-in Druck

Mediengestalter/-in Digital und Print

Medientechnologe/-in Siebdruck

Medientechnologe/-in Druckverarbeitung
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